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schwefelhaltig sei. Diese Quellen aber liegen weit ab vom Schwabenberg. Ein stärkerer 

Beweis liegt darin, daß die Stadt früher längs des gegenwärtig gänzlich ansgetrvckncten 

Teufelgrabens große Mühlen besaß, die der vom Schwabenberg herabkommende Pauls- 

bach trieb. 
Dieser hat auch ein redendes Denkmal hinterlassen: jene Cisterne, welche Matthias 

ans dem Schwabenberg anlegen ließ, um die Ouellwässer zu sammeln. Sie ist ein massiver 

Steinbau mit geschnitzten Säulencapitälen, spitzbogiger Thüre und einem Kleeblattfenster. 

Der Stadtbrunuen (Köuigsbrunneu) aus dem Schwabenberge 
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